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LEITBILD 

 

UNSER SELBSTVERSTÄNDNIS 

 

Als berufsbildende Fachschule im ländlichen Raum verbinden wir Weltoffenheit mit 

lebensnaher Ausbildung. Unsere Inhalte vermitteln wir mit fortschrittlicher Methodik und 

pädagogischem Feingefühl. Wir bilden, fördern und ermutigen unsere SchülerInnen, ihre 

eigene Zukunft erfolgreich und werteorientiert zu gestalten. 

Schule ist für uns ein Ort der Freude und der Gemeinschaft. 

 

 

engagiert   motiviert   weitblickend   persönlich   kreativ   modern   ganzheitlich   

dynamisch   initiativ   lebensnah   humorvoll   sozial   positiv 

 

Dein Fundament für die Zukunft 



 

WIR stehen für regionale Verbundenheit und moderne Weiterentwicklung. 

 

 

WIR gestalten Lern- und Lebensräume mit Wohlfühl-Atmosphäre in einem  

anregenden Umfeld. 

 

 

WIR fördern persönliche Stärken und ermutigen zu eigenverantwortlichem 

Denken und Handeln. 

 

 

WIR vermitteln praktische Fertigkeiten und spezielles Fachwissen für vielfältige 

Berufswege. 

 

 

WIR leben offene Kommunikation und ein respektvolles Miteinander. 

 

 

WIR empfinden kulturelle Vielfalt als Bereicherung.  

 

 

WIR begeistern durch Visionen und Umsetzungskraft. 

 

 



LWBFS Mauerkirchen 

 

ARBEITSBASIS 

 

WIR ... EINE LEBENDIGE SCHULGEMEINSCHAFT  

 

Im Wissen um unsere gegenseitige Verantwortung fördern wir die persönliche Entwicklung 

unserer SchülerInnen durch einen aktiven Dialog zwischen LehrerInnen, Direktorin, 

SchülerInnen und Eltern.  

In einem offenen und wohlwollenden Klima schaffen wir Möglichkeiten für das bewusste 

Erleben einer wertschätzenden Gesprächskultur. 

 

 

 

Unsere lebendige Schulgemeinschaft beruht auf gegenseitiger Wertschätzung, 

Fairness und Respekt.  

 

 

 



 LERN- UND LEBENSRÄUME: die Schule als Nährboden für stetige Weiterbildung 

und qualitätsvolles Wachstum 
 

 Unter Qualität verstehen wir, das eigene Tun und dessen Wirksamkeit gezielt zu 

hinterfragen und damit die Chance zu nutzen, aus unseren Erfahrungen zu lernen.  

 Die Bereitschaft aller Beteiligten, an einer stetigen Weiterentwicklung unserer Schule 

mitzuwirken, ist Voraussetzung für bleibende Motivation und das Gelingen unserer 

Entwicklungsziele. 

 Mit den aktuellen Herausforderungen Schritt zu halten, bedingt für alle Lehrkräfte eine 

ständige fachliche und persönliche Weiterbildung und die Bereitschaft zur regelmäßigen 

Reflexion der Bildungsarbeit.  
 

 PERSÖNLICHE ENTWICKLUNG: die konsequente Förderung von fachlicher, 

sozialer und persönlicher Kompetenz  
 

 Über die Fachkompetenz hinausgehend werden die Auszubildenden in den Bereichen 

Kreativität, Ausdauer und Selbstvertrauen, Solidarität, Umsetzungskraft und 

Reflexionsfähigkeit gestärkt. 

 Von unseren SchülerInnen erwarten wir eine positive Arbeitshaltung und 

Lernbereitschaft. Unser Ausbildungsteam beachtet das individuelle Leistungsvermögen 

der SchülerInnen und ist um eine gerechte und faire Beurteilung bemüht.  

 Unsere Bildungsangebote sind Anregung für das aktive Entwickeln von Werten und 

gelebten Haltungen - eigenständiges Handeln wird ermöglicht und begleitet. 
 

an der gemeinsamen Aufgabe wachsen - und miteinander den Alltag positiv 

gestalten 



 VIELFÄLTIGE BERUFSAUSBILDUNG: "naturnahe Lebensqualität" inspiriert zu 

innovativen Ausbildungs- und Tätigkeitsbereichen 
 

 Eine abgeschlossene Ausbildung an unserer Fachschule öffnet den Weg in vielschichtige 

Aufgaben und Funktionen im späteren Berufsleben. 

 Natürliche Lebensräume und soziale Gefüge bilden den Wirkungsort für unsere 

Dienstleistungen, wir schätzen sie als Quelle für gesundes Wachstum und Entwicklung.  

 Unsere Themenschwerpunkte an der Schule bleiben aktuell - durch die Vermittlung von 

positiven, ansprechenden Bildern innerhalb unserer Schulgemeinschaft sowie nach 

außen. 

 

 FORTSCHRITTLICHE METHODIK: eine moderne Schulform mit großer Offenheit in 

ihrer Denk- und Arbeitsweise 
 

 Die Anwendung moderner Lernformen bereichert unseren Unterricht und erleichtert es 

den SchülerInnen, durch veränderte Arbeitssituationen schrittweise steigende 

Verantwortung über ihren Lernprozess zu übernehmen. 

 Themenorientiertes, mehrere Unterrichtsgegenstände übergreifendes Arbeiten 

ermöglicht das Erarbeiten von unterschiedlichen Standpunkten. 

 Die Mitorganisation und das gemeinsame Erleben von Veranstaltungen, Bildungsfahrten, 

Projekten etc. erweitern und vertiefen die Ausbildungsjahre. 

 

 

durch neue Formen des Lernens das Interesse an allem Neuen wecken, Werte und 

soziale Kompetenz vermitteln 
 



 REGIONALE VERBUNDENHEIT: unsere tatkräftige Bekenntnis zu Kooperationen 

und Netzwerken 
 

 Bestandteil des Unterrichts sind Projekte mit Partnerbetrieben und Institutionen 

außerhalb der Schule, insbesondere mit der Wirtschaft und sozialen Einrichtungen. So 

können unsere SchülerInnen ihren Wissenshorizont erweitern bzw. erworbenes Wissen in 

der Praxis vertiefen.  

 Durch die Teilnahme an Projekten und Praktika außerhalb der Schule ermöglichen wir 

unseren SchülerInnen die Erlangung von Zusatzqualifikationen und branchenspezifischen 

Alltagserfahrungen.  

 

 NACHHALTIGES WIRTSCHAFTEN: die Vermittlung von grundlegenden Werten 

durch den bewussten Umgang mit Gütern und Sachwerten 
 

 Unsere ziel- und zweckorientierte Ausstattung sichert einen lebensnahen und modernen 

Unterricht. 

 Die Gestaltung von gemeinsamen Festen und Feiern beruht auf ökologischer und 

bewusster Ressourcenplanung. 

 Schuleigentum sowie das Eigentum anderer wird schonend, sorgsam und 

zweckentsprechend verwendet. 

 Durch Impulse zur positiven Identifikation mit der Schulgemeinschaft entsteht 

Bewusstsein: was uns allen wichtig ist, das schützen wir auch.  

 

die Lebensqualität im unmittelbaren Umfeld steigern, durch frische Impulse 

vorhandene Ressourcen beleben 



 GELEBTE WERTEKULTUR: für eine konstruktive Arbeitsatmosphäre und 

persönliche Mit-Verantwortung 
 

 Verlässlichkeit, Pünktlichkeit, Gerechtigkeit sowie Kritikfähigkeit bilden die Grundlage 

unseres Handelns. Durch schnelle, effektive und direkte Kommunikation und gezielte 

Besprechungsmodalitäten sorgen wir für ein positives Arbeitsklima. 

 An unserer Schule ist kein Platz für Gewalt und Ausgrenzung in jeglicher Form. 

 In Eigenverantwortung als Lehrkraft tragen wir zur Verwirklichung der schulinternen 

Entwicklungsziele bei. Die Mitverantwortung unserer SchülerInnen fördern wir durch 

Angebote zur Entfaltung von Eigenständigkeit und selbständigem Wissenserwerb. 

 

 ENGAGEMENT UND SCHULDEMOKRATIE: die interne Organisation und unsere 

Schulstrukturen stützen und nähren das Gemeinschaftsgefühl 
 

 Aktive Mitarbeit der SchülerInnen ist erwünscht: in Gremien (als KlassensprecherIn wie 

im Schulgemeinschaftsausschuss) oder durch die Gestaltung und Verwaltung eigener 

Bereiche (der Jahrgänge, Aufenthaltsräume, etc.). Zur Stärkung von Gemeinsamkeit und 

Teamfähigkeit gestalten die Klassenvorstände Montagmorgenkreise. 

 Anliegen und Gestaltungsideen unserer SchülervertreterInnen und BezugslehrerInnen 

sowie der Anregungen aus dem Elternverein und AbsolventInnenverband sind uns 

willkommen. 

 Kulturelle und sportliche Angebote fördern die Gemeinschaft aller Beteiligten über die 

Schule hinaus.  

 

aktive Verantwortlichkeit für sich und den Mitmenschen gegenüber übernehmen - 

mit Respekt für persönliche Unterschiede und Freiräume 


